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Pressemitteilung

Broadband United auf internationaler Bühne

Broadband United zeigt in Brüssel, wie höhere Reichweiten, Datenraten und mehr Stabilität bei DSL möglich sind

Regensburg / Ebermannstadt, 25.09.2008. Das nordbayerische Technologieunternehmen Broadband United zeigt auf dem Broadband World Forum Europe (BBWF) vom 29.09. bis 02.10.2008 in Brüssel, wie sich mit Hilfe der Interfernce Cancellation Technologie (IFC) Verfügbarkeit und Qualität von DSL verbessern lassen. Als erstes Produkt auf Basis der IFC-Technologie wird Broadband United im ersten Quartal 2009 IFC Interconnect anbieten. Telekommunikationsanbieter werden damit in der Lage sein, zunächst ihren Unternehmenskunden mehr Reichweite, Datenrate und Stabilität bei symmetrischem DSL (SHDSL) zu liefern. Des Weiteren werden Mobilfunkbetreiber dank IFC Interconnect Basisstationen effizienter per SHDSL anbinden können. Weitere Produktentwicklungen für den Massenmarkt plant Broadband United im Jahr 2009 zu starten. Broadband United ist als Partner auf dem Messestand von Vierling (Stand Nr. 271) zu finden.

Internationale Investoren und Partner gesucht
IFC-Produkte ermitteln Störungen auf herkömmlichen Telefonleitungen mit DSL-Beschaltung und heben diese durch in Echtzeit eingespeiste Kompensationssignale auf. Durch die reduzierten Störungen verbessern sich die Übertragungseigenschaften der Kupferleitungen deutlich. „Aktuell läuft die Entwicklung von IFC Interconnect für SHDSL auf Hochtouren. Dieses Entwicklungsprojekt wird bis Ende 2008 abgeschlossen sein. In einem zweiten Schritt werden wir eine Lösung für den ADSL- und ADSL2+-Massenmarkt zur Produktreife bringen“, sagt Andreas Bernhardt, Managing Partner bei Broadband United. „Das Broadband World Forum sehen wir als Plattform für die internationale Vermarktung von IFC Interconnect. Zudem wollen wir starke Partner und Investoren auf uns aufmerksam machen.“

Über Broadband United

Die Broadband United GmbH (BroadU) ist ein junges innovatives Unternehmen mit dem Ziel, Produkte zu entwickeln, die Übertragungseigenschaften klassischer Telefonkabel im Teilnehmeranschlussnetz verbessern. Mit Lösungen von BroadU sind beispielsweise Telekommunikationsunternehmen in der Lage, Reichweite, Datenrate und Stabilität von DSL-Signalen deutlich zu verbessern. Sämtliche Lösungen von BroadU basieren auf der Interference Cancellation Technologie (IFC). IFC wurde von der Vierling Communications GmbH, Ebermannstadt, der IK-T GbR, Regensburg und dem Lehrstuhl für Informationsübertragung, Erlangen, entwickelt. Mit den aktuellen IFC-Prototypen lassen sich Nebensprechstörungen auf Telefonkabeln um bis zu 20 dB reduzieren. Für DSL-Signale bedeutet dies bis zu 50 Prozent höhere Übertragungsraten und bis zu 40 Prozent mehr Reichweite und Kabelbelegung. Feldtests bei großen europäischen Netzbetreibern haben diese Werte bestätigt. Weitere Informationen: www.broadbandunited.de
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